
Leiter*innenrunde am 15. 9. 22 in Wöllstein um 20 h 

Anwesende: Marita Rößler, Michael Biegner, Sebastian Schneider,
Klaus Zahn und Pfr. Todisco

1. Begrüßung und Rückblick
Die Freizeit ist gut  verlaufen – außer dass Corona ausgebrochen 
ist. Alle haben es aber gut überstanden. Die Kosten für die Fahrt 
nach Berching  betrugen rund 2050 Euro. Die Einnahmen lagen 
bei 800 Euro. Doch wir haben Zuschüsse beantragt und  auf dem 
Konto sind noch Zuschüsse, die für solche Zwecke gedacht sind. 

Auch die Gruppenstunden sind in den letzten Monaten gut 
gelaufen, aber es kommen nur noch wenige! 

2. Zuständigkeit für die Gruppen:
Jufis:  Pfr. Todisco  - Hier könnten noch  Kinder kommen! 
Wölflinge und Biber:  Herr Biegner und Herr Schneider: Biber 
werden keine neuen angenommen. Es wäre hier dringend nötig, 
weitere Leiter für die Kinderstufen zu finden, um wieder eine 
geordnete Gruppenarbeit anbieten zu können. 
Dass die Gemeindereferentenstelle nicht ausgeschrieben und eben 
mit einer anderen geeigneten Person besetzt wird, ist ein  Problem.
Denn ohne zuverlässige Hauptamtliche ist die Führung des 
Stammes nicht leicht, schließlich kann nicht die ganze Arbeit nur 
von Ehrenamtlichen gestemmt werden! 

Pfadfinder und Rover: Paul Klaperski. Sie treffen sich ja aktuell 
immer erst um 17 h in Neu-Bamberg im Garten. Dadurch ist der 
Kontakt etwas abgebrochen.  Die Gruppenstunden laufen aber gut.
Auch hier könnten noch Leute kommen. 

In Fürfeld  kommen nur Helen und Steve. Es wird überlegt, im 
Frühjahr mit einer neuen Wölflingsgruppe weiterzumachen. 
Zuständig sind aktuell Pfr. Todisco und Klaus Zahn. 



3. Versprechen: Leider wieder auf unbestimmte Zeit verschoben. 
Die Verbindlichkeit für alle am Pfadfinderstamm beteiligten 
Gruppen könnte und sollte aber durch das jährliche Versprechen 
und den Stufenwechsel gefördert werden.
Paul Klaperski sollte das Material bestellen: Aufnäher des 
Jahresthemas für das zurückliegende Sommerlager, Kluften, 
Tücher und die verbindlichen Aufnäher für allen Neuen! Auch 
Knoten könnten bestellt werden. Pfr. Todisco hat in Neuss das 
Konto aktualisiert – das ist schon länger her. Dem Rüsthaus muss 
eventuell die Nummer noch mitgeteilt werden. Dies war aber 
letzte Jahr schon einmal Thema. Es ist zu prüfen, was passiert ist. 
Wenn Paul Klaperski als Vorstand gemeldet ist, müsste er dies 
selbst  mit dem Rüsthaus  klären können und dürfen? 

4. BDKJ-Versammlung am 8. 10 um 17 h in Flonheim
Die Firmlinge führen um 15 h eine Wanderandacht zum Feldkreuz
in NB durch. Gegen 16. 40 h müsste Pfarrer Todisco wieder an der
Pfarrkirche sein. Er fährt dann nach Flonheim. Es wäre gut, wenn 
noch ein oder zwei Leiter*innen mitkämen.  Entweder um 16. 30 
h an der Kirche in NB sein oder um Abholung bitten. Die 
Versammlung  könnte hilfreich sein, um die Frage zu stellen, wie 
die Pfadfinderarbeit in der neuen Großpfarrei weitergehen könnte?

5. Pastoralraumkonferenz am 11. 10 . in Alzey
Auch in dieser Konferenz sollten zwei Leiter teilnehmen. Wer 
kann sich das vorstellen?  Diese Konferenz ist für 41 Dörfer 
zuständig. Pfr. Bretz ist der ernannte „leitende Pfarrer“ . Pfr. 
Todisco ist angesichts dieser „Zwangsstruktur“ noch immer ratlos.
Er sieht das Scheitern als zwangsläufig an! 



6. Bezirksversammlung am 6. 11.
Für Pfr. Todisco ist der Termin  nicht leistbar. Sonntag sollten 
solche Treffen seiner Ansicht nach nicht sein. Er hat 
Gräbersegnungen und einen Martinsumzug. Doch die Teilnahme 
wäre auch hier notwendig, wenn wir uns als Verband erfahren und 
erleben wollen. Die Versammlung ist für 15 h geplant. 
Wahrscheinlich in Mainz. Eine Einladung liegt aber noch nicht 
vor. Wir haben keinen Bezirksvorstand! 

7. Großes Gebet: Es findet am 13. November in Wöllstein statt. 
Pfr. Todisco möchte mit den Pfadfindern und der Kolpingsfamilie 
eine gemeinsame Gebetsstunde halten. Es soll um die Frage nach 
Gott und das tägliche Brot gehen. Was sagen Kolping und Baden-
Powell zur geistlichen und leiblichen Nahrung, die Leib und Seele
so brauchen? Die Texte könnten auch in einer Gruppenstunde 
erarbeitet werden. Die Gebetsstunde  beginnt um 17 h am 13. 11.

8. Friedenslicht: Wir fahren am 3. Advent nach Mainz, um dieses 
zu holen. Treffpunkt wird um 13 h am Remigiusheim sein. Wir 
hoffen, für beide Busse einen Fahrer/in zu haben. Der Termin ist 
der 11. 12.  um 13 h in Wöllstein.

9. Adventsfenster: Es sollte eine gemeinsame Aktion mit 
möglichst wenig Bastelstress sein. Die Aktion könnte in den 
Gruppenstunden entwickelt werden. Das Fenster o. die 
Adventsaktion wäre dann  in der letzten Gruppenstunde am 21. 12.
um 17. 30 h . Wir müssten dies mit den Verantwortlichen der 
Adventsfenster klären. Am besten Frau Haubs fragen!



10. Verschiedenes:  Unser Kurat bittet um „ gute Ideen“ unsere 
lieber Frau Rößler angemessen zu verabschieden und den Kontakt 
zur ihr sicherzustellen. Denn auch wenn sie keine Gruppe mehr 
leiten kann, ist ja eine andere Form der Mitarbeit denkbar? Hier 
gilt es kreativ zu werden, welche Rolle sie in Zukunft haben 
könnte. Sie ist ja als Kuratin  ausgebildet.

11. Boxbrunn: Anmeldungen sind als Download auf der 
Pfadfinderseite. Die Fahrt ist vom 17. bis 21. Oktober. Auch im 
Pfarrbüro gibt es Anmeldungen.

Die nächste Leiterrunde ist am 13. 10.  um 20 h in Fürfeld. Auch 
Rover sind herzlich willkommen! 
Die Zukunft unseres Stammes fordert uns heraus. Was ist aktuell 
zu tun, damit es aufwärts gehen kann. Pfadfinder geben ja in 
Schwierigkeiten nicht auf! 

Für das Protokoll: H. Todisco


